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B U N D E S G E R I C H T S H O F  

IX m ?Xfßk B E S C H L U S S

, Kanada, Avaoua, Agt,

IO.älter und BeRctow*r<l*JUhr«r,

-  P ro seS b ev o lln äeh tig ta ri R acbtssaw alt

UM RUiaKMWUi
vertraten dinreh (h i H tatatarlwi dar FlBmxan, 
Xjslaer-Friwärloh-Straöe 1, Haims 1,

BafeXagten und B—chwvrdag* 0̂^



Der Ist. Z iv ilsenat des hundeagerichtshofes h et b* 16. Juni 1977 
durah d ie  R ichter Dr. Tiaam, Zorn, Henkel, Hortwsnn und Dr.

beschlossen!

S ie Beschwerde dee Klägers gegen d ie  Niehtsu- 
lessung der Revision io  U rte il des 9. Z iv il­
senats -  tb tM h U ifin cM en att » des Oberlan- 
desgerlohts Koblenz von 11. A pril 1974 wird 
«urüskgsviesen.

See Beschwerdev erfehren i s t  (tM Ikna* und aus- 
lag en fre it d ie  außergerichtlichen Kosten trä g t 
der Kläger.

G r u n d e

Oes Berufungsgeri eht i s t  bei der re s tse ta w g  des Hun- 
d e rtse tse s  <§ 31 Abs. 4 BUS» § 13 der 2. DV-BEG a .F .) fUr 
d ie  Z eit vor den 1. Septenber 1963 von den Grundsätsen in  
BGH Ksb 1969» 191 und 1971, 4f0 ausgegangen. Ke h at d ie  
früheren Beaessuagsgruadlegen e r e i t te l t ,  Ob das vo llständ ig  
gesebebsn is t»  verantw ortet der T a trio h te r. AuSerdm b at die 
Beschwerde d ie vor der Weisung Hr. 7 ve» 2d. Februar 1961 
geltenden Beeessungagrundlagen n ieh t bezeichnet. Ihren Ein- 
wand, das Oberlendeagericbt habe d iese  Heieung a ls  bindende 
Heohtsquelle b ü n d e l t ,  hat a ls  n ich t begründet. Oes Beru- 
fu ag su rte il b ie te t dafür keinen Anhalt.

ß r. th u m Henkel


